
Ausführliche Informationen finden Sie in einer Broschüre des 

Bayerischen Staatsministeriums der Justiz: „Vorsorge für Unfall, 

Krankheit, Alter durch Vollmacht, Betreuungsverfügung, Patien-

tenverfügung“, erhältlich im Buchhandel oder über das Broschü-

renportal des Ministeriums im Internet: www.bestellen.bayern.de, 

Stichwort: ‘Vorsorge für Unfall‘.
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Fax: 	 0911/ 27 28-106
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Internet: 	www.erler-klinik.de
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LIEBE PATIENTINNEN UND PATIENTEN,

jeder von uns wünscht sich ein selbstbestimmtes Leben. Grundlegende 

Werte wie Autonomie, Unabhängigkeit und Verantwortung besitzen dabei 

einen hohen Stellenwert.

Doch was passiert, wenn Unfall oder Krankheit diese Eigenständigkeit be-

drohen? Wer entscheidet über Ihre medizinische Behandlung, wenn Sie es 

selbst nicht mehr können?

Indem Sie vorsorgen, weisen Sie Angehörigen und Ärzten den Weg und 

unterstützen sie in dieser schweren Situation.

In einer Patientenverfügung halten Sie Ihre Wünsche und 

Vorstellungen zur ärztlichen und pflegerischen Versorgung 

fest. 

Die Vorsorgevollmacht benennt eine Person Ihres Vertrau-

ens, die im Ernstfall wichtige Entscheidungen für Sie trifft.

Die Betreuungsverfügung beruft einen Menschen, der als Ihr 

Betreuer eingesetzt werden soll, wenn Sie selbst nicht mehr 

bestimmen können.

Das Ethikforum organisiert Ethikberatungen in Einzelfällen. 

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch. Bitte 

wenden Sie sich an das Pflegepersonal Ihrer Station, das den 

Kontakt zum Ethikforum herstellt. 


